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^ >3O. Mittwoch den I » I««i »8V>

Z »92. a
K k. Aussch l ießende P r i v i l e g i e n .

Das Ttaatsmiuisterium hat »achstrheude auSschlie-
hende Privilegien erthelll:

Am 27. Februar l 8 6 l .
1. Dem Josef Leistler, Fabriksbeslher zu Wiener.-

l)teustadl, auf di< Elfluduoc; cines Apparates zur gleich»
»uäßigen horizontalen Hebung dir Holländer.Walze bei
der Paplei sadrikaliun lind eines Apparats znr ^rsicht-
Iichll,achu,ia,, il> wachem Ht^diuul des Vermalens jeder
einzelne /oUander sich besiudet, fix die Dauer eines
I a h , es.

2. D r m Josef Zöchlmg, Mechaniker i» H'hiug
N r . ^ 5 , aui Erfindnug einer Kauune, bei «velcho
eilte besondere Schnelligkeit im Laden und Abfeuern
erzielt und auch an Bedienungsmannschaft erspart wer-
den soll, für die Dauer ei'nes Jahres, und

3. den Maschinen Fabrikant,!, Rildc>lf und Beck
zu Ehemniy in Sachsen, über Einschreiteu ihres B ^
vüllluachtigten d/S Anlou Anschiünger, Sekretes der
Handels.- und Gelvelbekaiutlier zu Reich,»berg, a»f
dle für das König»eich Sachsen s.'it l , März I860
auf s'ünf Iah ie pal,l>ti,te Erfindung einer Hebeldiuck»
maschine zum Drucken schafwollener Stof fe, für die
Dauer von vier Jahren.

Die Plnn'legiu'lis-Beschreibiin^eu befinden sich im
k. k P ioilegien-Archive in Aufbewahrung, und jene
zu Nr . l , deieu Oehlimhaltu»,; uichc angesucht lviode,
kann dort eingesehen lverdeu.

H. itttt. n lZ) Nr. d<5̂ .
Kundmachung.

Zur Sicherstellung vom Satz und Druck der
von der Landesregier«lng inKrain allszugebenden
/V »Verlndnnngen der Hnn^esl'chlNdcn" und
lt. „Abdrücke (^lcbersehungen) nn^ dem bleiche.-

gesctzl'luttc"
für die Zeit vom l . Jul i l ^ l l l bis 3 i . De-
zember l^tt2 wird hiemit die Offertcnoerhand-
lung ausgeschrieben.

Die Bedingnisse und die Fiskalorcise sind
bei der unterstehenden Hilfsämter-Direktion in
den ?lmtsstunden einzusehen.

Die Unternehmungslustigen halben ihre mit
der Stempclmarke von :l<l kr. versehenen Offerte
biö längstens 22. Juni Mittags l2 Uhr bei
bei der Hilfsämter-Dircktion versiegelt, und als
«Offert fürBuchdruckerarbeit" überschrieben, ein.
zubringen.

Die Offerte haben zu enthalten:
1) die ausdrückliche Erklärung, das sich der

Anbotsteller den eingesehenen Bedingnissen
unbedingt fügt, und

2) den in Perzentcn ausgedrückten Aufschlag
auf die Fiskalpreise oder den Nachlaß an
denselben, welche 'Ansähe sowohl in Ziffern
als auch mit Buchstaben anzugeben sein
werden.
Anderö eingerichtete oder abweichende Be-

dingnisse enthaltende Offerte werden nicht be-
rü'cksichtigt werden.

Vadium für die Offerirung wird keines ver-
langt; die Bestimmungen über die nach der
Annahme und Genehmigung des Offertes vom
Ersteher zu bestelleude Kaution sind in den Be-
dlngniffen einzusehen.

Bei der am 22. Juni d I . Mittags um
l 2 Uhr bei der Hilfsämter-Direktion durch eine
Kommission statthabende Offerten - Eröffnung
kann jeder Offerent gegenwärtig sein.

Von der k. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am l l . Juni »8<»l

5 l85. » (3) Nr. 85«.

Kundmachung.
Zur Bichcrstellung der lithographischen Um«

druckarbeiten für daö Landespräsidium und die
Landesregierung in Krain für dle Zeit vom l .
Ju l i l t t l i l bis 3 l . Dezember !U«2 wtrd hle'
Mit die Off^tcnverhandlung ausgeschrieben.

Die Vedingnisse und die Fiskalpreise sind
bei der unterstehenden Hilfsämterdirektion in
den Amtsslunden einzusehen.

Die Unternehmungslustigen haoen ihre mit
der Stämpelmarke von :ti» kr. versehenen Offerte
bis längstens den 24. Juni d. I . Mittags !2
Uhr bei der HilfSamterdilektion versiegelt und
als »Offert für lithographische Umdruckarbeit«
überschrieben, einzubringen.

Die Offerte haben zu enthalten:
1. Die ausdrückliche Erklärung, daft sich

der Anbolsteller den eingesehenen Bedingnifsen
unbedingt fügt, und

2. den in Perzenten ausgeorükten Aufschlag
auf die Fiskalpreise oder den Nachlast an d<n-
selben, welche Ansätze soivohl in Ziffern als
auch mit Buchstaben anzugeben sein werden.

Anders eingereichte oder abweichende Be-
oingnisse enthaltende Offerte werden nicht be-
rücksichtigt werden.

Es wird weder zum Offert cin Vadium
noch vom wirklichen Ersteher eine Kaution verlangt.

Bei der am 24. Juni d. I . Mittags »2
Uhr bei der Hilssämterdireklion durch eine
Kommission statthabende!» Offelleneroffnung kann
jeder Offerent gegenwärtig sein.

Von der k. r. Landesregierung für Krain
Laibach am l l . Juni l t t l i l .

Z. ltt!> ll (2) Nr. 4547,

K u u d m a ch u u g.
Von der k. k. Finanz-Landes-Direktion für

Steiermark, Kärnten, Krain und das Küsten-
land wird Behufs der Besetzung der k. k. .Ta-
bargroßtrasik, und zugleich Stempelmarken-Klein
traflk zu S t . V e i t in K a r n t e n , eine Offer-
ten-Verhandlung ausgeschrieben. Die dießfälli-
gen Offerte sind längstens bis zum tl. I u l l
l. I um l2 Uhr Vormittags bei der Vor-
stehuiig der k. k. Finanz-Bezirkü'Direktlon HNa-
gensurr einzudringen.

I m Ueo îgen wird sich auf die ausführliche
Kundmachung, enthalten in dem Amtsblatte der
Laibacher Zeitung vom l«. I u u i , Nr. l37,
bezogen.

Graz am ^. Juni lKUl.

Z. !0tt2. (<i) M . 224:t.
O d i k t

zur E i n b e r u f u n g der Ve rlasse nschaftö-

G l ä u b i g e r .
Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach

werden Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Verlafsenschaft ds's am ! l . Mai l t t t t l nut Ehever-
trag verstorbenen Martin Bobek, Hausbesitzers
in Laibach, eine Forderung zu stellen haben, auf-
gefordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darlhuung ihrer Ansplüchc den l5 . J u l i
l l^l i l um ll) Uhr Vormittags zu erscheinen, oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens denselben an die Verlaffenschaft, wenn
sie durch Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würoe, rein weiterer Anspruch zustünde,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am 8. Juni lU l i l .

Z. l<»6!>. (2) Nr. 22U3.
<3 d i t t .

Von dem k. k. Landcsgerichtc in Laibach
wird hiemit bekannt gemacht: daß die den
minderj. Kindern dcs Johann Kopatsch gehöri»
gen Realitäten und zwar das Haus Nr. N 5
in der Kothgasse, nächst dem Bahnhofe zu Lai«
bach, ein Acker im Laibacher Felde hinter dem
Bahnhofe, im Flächenmaße 2 Joch lli5l>lH1
Klf t r . ; cin Acker im Laibacher Fclde beim Pul-
verthurm , im Flächenmaße l Joch U»5i>lll
Klf tr . ; die Wiese kel-mc.i, hinter dem H l n , ' ^ ,
im Ertrage von 5U Ztr. Heu ; dann cin Ge-
meinanthcilin Illllil>vii^eu«i», mit »UWI'Il Klftr,,
im Ertrage von l5 Ztr. Heu, auf sechs Jahre,
d. i. von Michaeli lS l l l bis Michaeli »Äl57,
versteigerungsweise verpachtet werden.

Diese Verpachtung wird am 27. Juni l. I . ,
5. i am Donnerstage vor Petri und Pauli,
in der Gerichtökanzlei des k k. Landesgerichteö
nach den zur Einsicht in der Registratur er-
liegenden Lizitationobcdingnissen vorgenommen
werden,

Laibach am »5». Juni l t t i i l ,

Z. »U5. l» ( l ) Nr. :l22

Straße ub au
Lizitatious- Knndmachuug^ ^^ "

Mi t dem Erlasse der h. k. k. Landesregie-
rung ddo, Laibach '<i9. Mai l ^ i i l , Z. »2<l?,
und Intimation der lobl. k. k. Landeöbaud!-
rcktion vom «. Juni l. I . , Z. 958, sind in die-
sem Baubezirke für das Verwallungsjahr l^<!l
nachstehende Bauobjekte zur Ausführung ge-
nehmiget worden:
1. Die Rekonstruktion der Stützmauer auf der

Triesier Straße unter Podgora, im D.»Z.
V^2-:t, mit dem Fiskalpreise pr. 855 si. 28 kr.

2. Die Rekonstruktion der Leistenmauern auf
der ökippach - Görzer Straße an der Schin.
ger̂ a und am Rebernihabelge, im D. - Z.
(^0 l , t ) j l - 2 und ( ^ 7 8 , im Fiökalpreise
pr. 5 »<i si. ? kr.

3. Die Herstellung von sichteuen Geländern auf
der Birnbaumer Straß«! in der Strecke zwi-
schen denD. .Z, IV^ l4 bis VHO, mildem
Fiskalpreise pr. 50l fl. 7 l kr.

Wegen Uebernahme der Ausführung dieser
Bauobjekte in Bausch und Bogen wird die M i -
nuendo-Versteigerung am 25 Juni l. I . von
!> bis l2 Uhr Vormittags bei dem löbl. k. k.
Bezirksamte in Adelsberg abgehalten und die
Ausbietung objektenweisl' vorgenommen werden,
wozu Unternehmungslnstigc mit dem Beisatze
eingeladen werden, daß Jeder, der für sich oder
als legal Bevollmächtigter für einen Andern
liziliren wi l l , das 5^.'Vadium des Fiökalpreiseä
von dem Objekte, für welches ein Anbot beab-
sichtiger wird, vor dem Beginne der Verhand-
lung zu Handen der VersteigerungS-Kommission
zu erlegen oder sich über den Erlag desselben
bei irgend einer öffentlichen Kasse mit dem Leg-
scheine auszuweisen hat.

Schriftliche, nach Vorschrift des F. 3 der
allgemeinen Baubedinguisse verfaßte, mit dem
5"/„ Reugclde belegte Offerte, worin das Anbot,
wenn solches auch für alle Bauobjekte gestellt
werden sollte, dennoch für jedes Objekt speziell,
ohne jedem Vorbehalte einer Ausnahme oder Be-
dingung, mit Ziffern und Buchstaben anzusetzen
ist, werden bis zum Beginne der mündlichen Ver-
steigerung angenommen.

Die allgemeinen und speziellen Baubeding-
nisse, so wie auch die sonstigen Bauakten kön-
nen täglich in den gewöhnlichen Amtöstunden bei
dem gefertigten k. k. Baubezirksamte und am
Lizitationstage bei dem löbl k k. Vezirksamte
in Adelsberg eingesehen werden.

K. k. Vaubezirksamt Adelsberg am l5.
Juni »Siil.

Z. 5.19. (5) Nr. 575,

E d i k t .

Von dlm k, f. Bezirksamt, Lack, als Gctichl,
wild hitiml bcc^uul g,m»ichl:

(55 habe Lut.is Okoin von Plaprotnim Nr t>,
um die Tudts,rrlärlll,g drs seit dtl clsien släüzösi«
scdcu Invasion vo„ d,r HtiM'N abwesend,«, im I^hre
!??!> gelimntn Il 'haun Otorn qlbetc,'.

Da dem Iohaul, Ok^rn, MaithauS Schissrer
uoi, Psaplolni'N zum Vertretel ausg,sleUt wc'srn,
ist, so wild ilnn dieses hiemil mil dem Beisätze
t'ctannt gemacht, dasi das (Yeiichl. im Falle er l>
Jahresfrist nicht l»scheint «'der dasscll'e auf eint
andcie Att in Henulmß s<i"es Ledenö seljl, zur
T^destMälNug schltilei, wcrdc.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am l l .

März 1861.



» t t l l ^tt

3. l060. ( ! ) G " ^ H5. N l . l ! 37 .
E d i l t.

Von dtln k. k. Bezirköamte Mot t l i ng , als Ge,
licht, wlrd l)ielllit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche» der Mar ia Pannovizh
von M o t t l i n g , gegen Herr» Vinzeuz ^)atck von
Bukaric' in Kroatien, wtgen aus dein Urtheile vom
5 Otlober l»54. Z. 49l)2, schuldige» .^20 st. E M
c>. 8. e. , in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Lehlern gehörigen, im Grund buche Stadt-
gült Möt t l iug .<<nl» Ert. sir. 343 , 3 4 4 , 345 und
34e», im gerichtlich erhobene» Schätzungswerlhc von
llOO f l . C M . gewilliget, und zur Vornahme der.
selben die <rekuliven Realfeilblctui'gslagsahungen aus
den 5. J u l i , auf den 5. August und aus dcn 6. Sep-
tember I. I . , jedeSma! vormit tags um 9 Uhr mit dem
Anhangt bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei 0er letzten Flilbietung auch unter
dem SchätzungSwerlhe an den Meistbietenden hint-
angegeben weide.

Das Schätzliugsprotokoll. der Grundbuchscrtrakt
und die ölz!talioii?bcdi»guiss.. können bei diesem Ge-
lichte in den gewöhnlichen Äm'sstunden eingesehen
werde,»,

K. k. Bezirksamt Möl l l ing , als Gecicht, am <>.
Aprils »86l.

^ i . lO<)l. ( , ) Nr. !335.
E d i k t .

Von dem k. r. Bezirksamt«! Möl l l in , , , als Ge.
richt, wird hicmit bekannt gem.»cht:

Es sei über das Ansuchen deS Michael B a .
dovinoc, gegen Üilartin Ioaxscheg von Radoviza,
wegen aus dcin ^icrgleiche vom 23. Seplembcl
1857, Z. 370«, schuldigen 2» ft. 28 k,-. ö. W.
<:. «. <: , in die ereslitive öffentliche Versteigerung der,
dein ^etztern gehörigen, im Gruudbuchc der Herr.
schaft Ainöd «»!) Rektf. Nr. 45 vorkommenden, im
gerichtlich erhobenen Schatzungüwerlhe von 325 fl
E M . gewilliget, u»d zur Vornahme derselben die
Heilbi«lu»gütagsalzungrn »Nls dcn l 2 , J u l i , aus ten
I 2. August llnd auf den 13, September I 8 0 l , jedeömal
Vormittags um 9 Uhr in dieser Amtskanzlci init dem
Anhanae bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Fcilbietuug auch unter
dem Schätzungswerlhe an den Meistbietenden hint-
angegeben werbe.

Das SchälM'göprototoll. der Grundduchserlrakt
lind die ^izilalionvbcdingüissc können bci diesen,
Gerichte in den gewöhnlichen Amlöstundcn eingesehcu
werden.

K. k. Bezirksamt Möllü'ng, als Gericht, am 23.
Apri l »861.

3. 1062. ( , ) . Nr. i 3 4 l .
E d i k t.

Von dcni k. k. Bezllksamle Mot t l ing, als Gc-
licht. wi>d hiemit bekannt geinacdt:

Es sei über Ansuchen des Johann Stangl von
Mi t l l l dor f , gegen M a i l i n Kambizh von Sodjiverh.
wegen aus dem Vergleiche von, 2 ! , Dezember l8ät),
Z. 1427, lind der Zession vom 29. Februar !8<»U
schuldigen «5 st. 57 kr. E M . c. «. c. , in die exe.
kulive öffentliche Versteigerung der, den» Leitern gc-
hörigen, im Grundbuche der Hellsch.ist Krupp ^nl»
Kurr. Nr. 253 vorkomlnende» Realität, in» gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthe von 483 st. E M . ge>
williget, und zur Vornahme derselben die erckutiven
Feilbiclungstagsatzungcn auf den 8, J u l i , auf den
9. August und auf den 9, September l. I . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in der Amtrkonzlci mil
dem Anhange bestimmt worden, das; dic feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schahungswerlhe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchscrlrakt
und die L'zitalionsbcdingnisse tonne» bei diesem Ge.
lichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
wcrden.

K. k. Bezirksamt Mot t l ing , als Gericht, am 23.
Apri l I 8 6 l .

Z l063. ( l ) Nr . ,378.
E d i l t.

Das k. k. Uezirfsamt M o t t l i n g , alä Gericht,
Es haben Johann Krischan von Ottok wider

die abwesende Anna Bukovaz von Bubnarzhe, oder
deren Erben und Rechtsnachfolger, die Klage auf
Ersitzung der im Grundbuche Herrschaft Mot t l ing
«ul> Kurr. N l . 8l-4 »<l 849 vorkommenden Äergreali-
tätcn eingebracht, worüber die Tagsatzung auf 27. A l l '

'gust d. I früh i) Uhr hicramls angeordnet und zur Ver.
lretung der Geklagten oder deren Erben, Herr Jakob
Koß von Mot t l ing als Kurator bestellt wurde.

Die unbekannt wo befindliche vorgenannte Gc-
Nagte oder dcren Erben werdcn erinnert, daß sic ent-
w^der bei der Tags.'tzung selbst, oder durch einen
von ihnen bestellten Machthaber zu erscheinen haben,
widrigens die gegen sie angemeldete ^crhandlung
mit dem auf ihre Gefahl und Kosten bestellten Kurator
gspsiogcn und darüber elitschicocn werden würde.

K. k. Bezirksamt Mo t t l i ng , als Gericht, am
25. Apri l l 8 6 l .

Z. »064. ( l ^ Nr. !394.
E d i k t .

Das k. k. Bezirköamd Mott l ing , als Gericht,
macht bekannt:

Es habe Leopold Weiß von Mo t t l i ng , gegen
Mar t in Skoss von dort, oder dessen Erben, wegen
Verjährt < und Erloscheneiklälling zweier Tabular-
forderlingcn, die Klage angebracht, woiüber die
T^gsatzuiui auf dcn 3, Seplcinber d. I . früh 9 Uhr
I)icl>!mc6 angeordnet lind zur Vertretung des Gc.
klagten oder dessen Erben, da deren Aufenthaltsort
dlm Gerichte unbekannt ist, Herr I>,kob Keß von
Mott l ing bestellt wurde.

Dem voigenannten Getilgten oder dlffen Erben
wird cl i imcrl, daß sie entweder bei ocr Tagsai^ung
selbst̂ , oder durch einen bestellten Machthaber z„ er
schämen haben, widrigens die wider sie eingeleitete
Verhandlung mit dem auf ihre Gefahr und Koste»
bestellten Kurator gepflogen und darüber entschieden
werde» würde.

K. k. Bezirksamt M ö l l l i n g , als Gericht, am
2«. A p r ! lstl i l

Z?" l065? ( ! ) Nr. «395.
E d i k t .

Das k. k. Bezi'ksaml M ö l l l i l i g , ul^ Oerichl,
inacht bekannt:

Es h. '̂e Leopold Weiß von Möt l l in . , , gegc,:
Johann Pleökovizh von Kroisenbach, ode» dessen Er-
be», dic Klage auf Ve>jährt - und Erloschenerrlämug
einer Tabularfocderung pr. 50 st. E M . hicramts übes»
reicht, worüber die Tagsatzung auf de» 3. Septem
bcr d, I . fiüh 9 Uhr hirramls a"geordnet lü^d zur
Vc'llrctung des Getlagle», dessen Aufenthalt dem Ge-
richte unbekannt ist, Herrn Jakob Koß oo» Möi t l ing
bellrllt wurde.

De,n Geklagten und dessen allsälligm Erbcn
wird c,in»e,t, daß sie bei der Tagsatzung selbst,
oder durch einen bestellten Machthaber zu csschiiüen
habe», widrigens die wider sie eingeleitete Verhai'd
lung mil dein aus ihre Gefahr u»b Kcsten bestellten
Kurator gspstogen und darüber entschieden werden
würde.

K. l. Bezirksamt Mo t t l i ng , .iI5 Gericht, am
2,j. Apri l I 8 6 l .

'>. 1U<)0. ( l ) Nr. 1449.
E d i k t .

Durch welches bekannt gemacht wi rd , dcch daö
hochlöl'Iichc k. l. ^reiögcrilbt zu Neustadt! mit dl.'in
Bcs^llisse von» 2^. April 18tl l Nv. 4li». gcgcn Mathias
Milrk uon ScnUj I i r . 2( i . wegen Verschwend»»«,
^l l i luralel zu ucrhängcn bcflindcn yabe, und dap
ihm ln Folge dcssen Jure Tomz von Pnmostek Nr.
l(i zum Kurator aufgeseilt ivurde.

z?. k. Vczirksamt Möll l iüg. nls Gnicht, am
2. Ma i 18tt l .

Z, 1074. (1) Nr. l i «4 l .
E d i k t .

Äom gefertigten k. l. Aezirksgerichte wird yicmit
bckani'l gemacht:

Es sei in drr EkellNionöführung des Anton Mi>
k!l,u;!,i^! von ^'aibach. Vormundcs der miüdrj. Iosefa
Supaiizdizh. «zcgcn Iohan» und Widrcnö Gabrolischek
uon Vlunndorf, wcgcu aus dem Urtbcile vom 1 l .
August l3.' i l). Z l ' l l i . ' !0, schuldigen 84 fi. c:. 8. «.,
die crekutivc Feilbielung der gcgiicr'schcn. im Gniüd-
buchs Sonncgg 5ul) Urb. Nr. 1 l 7 , Ncltf. Nr. l^ l j l
uorkciilimcudl,,, gcrichllich ullf 1176 st. lit) kr bc»
wcrchctcn Ncalilät belvilligcl. lind zu deren Voruabmc
dic drei Fcilbieluügs.Tagsaßlmqrü auf dcn 10. Jul i
den 10. August und dcn t i . Scplcmbcr d. I . . jcdes-
mal Vormitlcigs von 9 bis 12 Uhr hingeiichls mi!
dem Anhange brstiinmt worden, daß selche nur bci
dcr dritten FcilbicmngslasssnßlMg auch uutcr drin
Schliyungöwcrlhe biiilangkgcbcn werde.

Die ^izitaüonsbedingnisse, das Schäyuiigövrolokoli
u»d dcr GrlilldbuchöcNvalt können täglich hicramtö
ciligesehcn wrrden.

K. k, städt. dclcg. Bezirksgericht Laibach. am
^. Juni 1 8 0 ^

Z. 1076. ( l ) ' Nr. 7^07.
(5 d i k t.

Das hohe k. k. i?audcögrrlcht hat mit Vewid»ii»a.
uom 2 l . Ma i d. I . , Z. 2027. wider Valculin Jäger
von Dobruine. wegen Verschwendung die Kuratel zu
verhänge» befunden, und es wird demselben unter
Einem Johann Swetek von Dobruiue als Kurator
bestellt.

ss. l. Nätt. dclcg. Bezirksgericht ^,'aibach, am
28. Ma i 1801.

Z. »076. ( l ) Nr. 7086.
E d i k t .

Vom k. f. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach.
wird dem Paul Tome! und dcsscu allfälligen ililbc.
kamiten Nechtoucichfolgcru bekannt gemacht, es habe
wil?er sie Andreas Toni! von Unterpirnilsch bei diesem
Gerichte die Klage nl!l(». Erslhuug dcr im vormaligen
Grundb'lche ^lödnig .>>nd Nellf. Nr. 1073. Im» . 2.
Zol. 73k> vorkommendfn '/, Hübe zu Untcrpirnilsch
angcstvcngt. worüber die Tagsahiing auf dcn 13.

September d. I . Vormittags 9 Uhr hirrgerichls an-
geordnet wurde.

Den Geklagten wird d«her erinnert, daß zur
Wabrung ihrer Rechte Herr Dr. Uranizb als t 'u-
i-iUoi- !»<l ul-lum bestellt lvordeu sei. und daß sie allen,
falls zur Tagsal)ung zu erscheinen, oder dem auf«
gestellten Vertreter ihre Vehclse zu übergeben,
oder auch einen anderen Sachwalter diesem Gerichte
namhaft zn machen haben, widrigc»s die Streitsache
mit dem ausgestellten Kurator ter Ordnung nach ver»
handelt werden wird.

K. 5 städt. oelea.. Bezirksgericht l?aibach. am 7.
Iu»i 1801.

Z. 1077. ( l ) Nr. 7873.
E d i k t .

Das höbe k. k. Laudesqericht l,at mit Verord-
liuiig von, 4, Juni 186l Nr. 2106. den Iobanu
Schusierschizh von Tazen als blödstlinig zu erklären
und unlcr Kuratel zu stellen befunden. '

Wornach demsellieu unter Einem Herr Johann
Sever von Visclimarje als Kurator bestellt wird.

K. k. städt. deleg. Bezirlsgelicht i.'aibach. am
8. I imi 1861.

Z. 1079. (y " ?ir7^,3^.
E d i k t ,

Von dem k. l . Vezirksamte Plani l ia, alS Ge.
richt, wird im Nachhange zu dem diißämtlicheil Edikte
vom 3 l . Iäi incr 1 8 6 l . Z. 404. bekannt a/macht,
daß. da zur zweiten Feilbietung oer. dem PauI Hrovalin
von i.'aase a/börigen. im Grlindbllche Haasberg .<<ul»
Nckif. Nr. 168 vorkonlinendcn Ncalität kein Kaufiu«
siigcr tljchicucn ist. am 6. Jul i l, I . Vovnmlaa. 9
Uhr zur dritten Feilbietlmg in dieser 'llmtSkanzlei gc»
schllltcu wird.

K. k. Bezirksamt Plamua. als Gericht. a>„ 8.
Juni 1801,

Z. 106!!. ( l ) Nr. 1180.
E d i k t .

Vvm k. k. Bczirksamte Treffe», als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Kaferlc von
Icnscha gegen Anton Kressou von Bärulyal. wegen aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom 31 . Jänner 18!!9.
Z. 243. schuldigen 140 st. o. W. o. «. c., in die
erelulive össe»tliche Versteigcrling der. dem Fehlern gc»
hörigen. im Grundbuchc des Gutes Grilsch û!> Urd.
Nr. 13 vorkommenden Realität sammt )!n < und Zu»
gebor in Värnthal. im gerichtlich erhobenen Schäl»
zlmgswcrthc uon Ull) fi. ü. W „ ssewilli^lt und zlir
Vornahme derselben die Feilbietu»gstagsat)>mgc» a»f
den 26. Juni, auf den 26. Jul i u»d auf oe» 26. Auglist
d. I . . jedesmal Vormitlags um N Ul!r i» dcr Amlö»
lanzici ,,'it dem Aubange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten Feilbirtlüiq
auch liutcr dem Schä hlingswerlhe an dc» Meist bis«
tcn^en hiiltangegeben werde.

Das Schähungsprotokoll, der Grlindbuchsertrakt
uud die violations'Bcdingnifse köüllcu bei diesen» Ge-
richte iil den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Tressen, als Gericht, am 23.
Mai 186«.

Z. 1086. ( y Nr. 1193^
E d i k t .

Vom k. k. Bezirköantte Treffen, als Gericht, wird
yicmit. bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen des Josef Skubip von
Stauden, gegen Johann Perme uon Germ. nun in Ka>
me»^. Bezirk Neustadll, lvcgcn aus dcm Vergleiche von,
20. Jänner 18.^8. Z. 226. schuldigen 44 st. 07 kr. öst.
W. <!. ». l̂ ., die exekutive öffentliche Versteigerung der.
dem Lehter» gehörigen. im Grundbuchc dcr Herrschaft
l'andspreis «uli Nektf. Nr. 68 vorkommendenHubr,alität.
im gerichllich erhobenen Schäßungsiverlhe uo» 94l fi.
8i> kr. ö, W . gclvilligct und zur Vornahme derselben
die Fc,lbietlmgstaa.satzuna.cn auf den 28. Juni. auf dcn
31. Juli und auf dcn 31. August d. I . . jcdcömal Vor<
mittags um 9 Uhr in dieser Gerichlskanzlei mit dcni
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende Ncalilät
nur bei der letzten Fcilbictuna. auch unter dem Schäl»
zungswerthc an den Meistbietenden hmtangcgcbell
werden würde.

Das Schätzuua.öprolololl. der Gruudbllchseltrakt
und die ^ilatio!isbc0i>la.msse können bei dirsem Ge«
richte in dcu gewöhnlichen Amtsstundeu eiilgeseben
werden.

K. k. Bezirksamt Treffen, als Gericht, am 29.
Mai 1861.

Z. s W 7 ( l ) " " " ^ " " ' Nr7' i 606.
G d ,i k ».

Mit Bezug auf das Edikt vom 18. März 1861,
Nr. 06.';. lviro belalmt gemacht, daß in der Orekittions»
sache dcö Hcrrn Fraoz Krener von Lack gegen Franz
Foikcr von ebcndoit. i'«:l(,. 317 st. 7^ kr. an, 6. Juli
' .86 l , um 9 Uhr früh hicramtS zur zweiten Nealfcilbic.
tuug geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Lack. als Gericht, am 8. Juiu
1861.
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Z. I 0 l 3 . (3) Nr. 2478.«
E d i k t . " '

Von den, k. k. Bezirlsamte Reifniz, als Ge.
ticht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Josef Pctrizh
von Kerschdorf, gegen Johann Petrizh von Soder,
schiz, wegen aus Strafuttheile vom 2 l . Iänuer
1858 schuldigen 478 si. l 8 kr. C M . «. «. « . , in die
erekulive öffentliche Versteigerung der, dem Achtern
gehörige», im Grundbuche der Herrschaft Neisniz »nl)
Urb, Fol 946 zu Sodcrschiz vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von l800 st.
40 kr. C M . , gewilliget und zur Vornahme derscl.
den die Realseilbietungstagsatzungen auf den 8. J u l i ,
auf den 8, August und auf den 5. September >86I, je'
desm^l Vormittags um l0Uhr im Orte Soderschiz mi l
dem Anhange bestimmt wurden, daß die feilzubietende
Neali täl „ur bei der letzten Feilbietung auch unter
dcm EchätzunZswcrthe an den Mtistbietenden hint,
angegeben weide.

Das Schahungsprotokoll, der Grundvuchsettrakt
lind die Lizitationsbedingnisse können bei diesem Ge.
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden,

K. k. Bezirksamt Reisniz, als Gericht, am
22. M a i l 8 6 l .

Z. »0,4. (3) Nr . 2500.
E d i k t .

Da dei der mit Edict vom l4 . Ap l i l l 8 6 l ,
N r . l 6 6 5 , auf den 2 , M a i »86» bestiminle» er.
stcn Tagfahrt zur exekutiven Feilbietung der Hranz
Kral'schen Realität zu Povlabor Koxst Nr. 5, tein
Kauflustiger c,schie»tn ist, so hat es bei der zwei.
ten, auf den 22. J u n i , 8 6 ! angeordneten Tag '
fahrt sein Verkleiden.

K, k, Bezirksamt Ne i f t i z , als Gelicht, am
- , .., 2 l , M a i i 8 6 l

Z . l0l !>. (3 ) Nr . 2 506
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Neisniz, als Ge-
richt, wi>d hiemil bekailnt gemacht:

Es sei über das Ansuchen d<r Kirchenvolstehung
von Neustist, gegen Johann Paschar von Globel,
wtgeu aus dem Vergleiche vom >3 März i860
schuldigen 2 l 0 st E M . <̂ , «, <>. , in die ereruliue
össcutlichc Versteigerung der. dem Letzteren gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Reifniz «,,!» Ülb,
Nr. »059 zu Globel vorkommenden Real i tät , im
gciichtlich erhobenen Schätziingswerthe von 482 sl.
E M . gcwill igct, und zur Vorn^hine derselden die
Realfeilbietungstagsatzungen auf den l . J u l i , aus
den 3, August und auf den 2. September I. I , je«
bcKmal Vormittag» um ,0 Uhr im Orte Globel
mit dem Anhänge bestimlitt worden, daß die leilzu-
bietende Realität nur be, der letzlcn Feilbielung auch
unter dcm Schätzungsweilhe an den Meistbicicoden
hintangegcbcn werde.

^ Das Schätzuligßpiototoll, der Giundbuchsextrakl
und die üizitalionsbcdingmsse können bei diesem Ge.
richte in del, gewöhnlichen Amtrstunden eingesehen

werden.
K. k. Bezirksamt Rcimiz , als Gericht, am

22. M a i l 8 5 l . '

3̂  10 ls"^ ! ) Nl' ,25.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bczirksamle Großlaschizh, als Gr,-
l icht , wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche» dcö Bartholmä
Hozhevar von Kollenzdorf, gegen Anton Mi l l i zh
von Sagoriza Nr 5, wegen aus dem Velgleiche vom
I.Oktober 1858, 6. 4028, schuld,gcn24l st. 50 kr.
ö. W . <:. «. o., in die erekutiv? össenlliche Versteige,
rung der, dem letzter» gehörigen, im Grundbuche
der Pfarrgült Gutlenfelo «nl̂ » Retlf, Nr. 33 vor.
kommenden, zu Sagoriza H . - Nr. 5 gelegene» Rea-
l i lät sannnl An und Zugehör, im gerichtlich cihol'emn

^ Schätzungswerthe von l , 7 l st. ö. W , gewilliget
und zur^Vornahme dclsclbcn die FeNbictungstag..
satzunacN auf den 26. J u n i . auf dc» 2«, Ju l i und
auf den 28. August, jedeSuial Vluml i lags um 9 Uhr
vor diesem Gerichte nut dem Anhange bestimmt wor.
dfl, daß die feilzubietende Realitäl nur bei dcr letzten
Fcllbietung auch unter dem ^chätzangswcllhc an den
Meisli.'itlenden hintangcgeben weide.

Das Schätzuogsplotokoll, der AlimdbuchseM'ak!
und die ^izitalil'nc'bebingn!>ie können l',i diesem Oc.
lichlc in den gewöhnlichen AmtSstundcn elngcschen

" " ^ K . ' k . B<zi l tsaml Großlaschizh, als Gericht, am

y Jänner I 8 S l . ^

Von d m k. k. BeziitsamteGroßlaschizl) ^l3 Ae.

licht wird hiemit ^ ^ " N i t gemacht:
Es sei übcrdas Ansuchen des Anlon v.ouscd,n

von Oberdorf Nr. l 9 . gegcn Anton Ge.m. vu!.<.
^ervo l von Lagmiza Nr. 53, wegen aus dcm ker
gle"> vom 2«, Jänner . 8 6 0 , 6, 323 ,chul0.g<.,
?7 fl 99 kr ö W c. «. e., ln dle cr.kul'vc ossent
liche Vclste'gerung der, dem LcY'e.n gchör.gcn. .m

Grundbuche der Herrschaft Zob^Isbelg >>,ul) Rektf.
Nr, 9 6 ^ vorkonimend^ll, zu Sagui ja gclfgenen
Rkli l i tät sammt A n . und Zugchör, im g^lichtlich er>
hobcnen Schätzungsweilhr vo>» »487 st, ö. W , gc>
williget und zur Vornahme derselben die Feilbie»
lungstagsal^ung^n auf den 24. J u n i , auf den 24,
Ju l i und alif cen 24. August l. I , jedesmal Vor-
millag'.' uin 9 Uhr vor dieslin Gerichte mit 0̂ n>
Anhang»' bestimmt wocdln, daß dic flilzubietcnde
Realität »l i l bei 0ec letzten Feilbielung auch u..lcr dem
Schätzungsweilhe an len Mlistbiclendeu hinlai'gegc-
ben werde

Das Schätzlingspiotololl, dcr Glundbucbsertralt
uuddle ilizitalloüsbedingnifft tönli ln bei oicscm berichte
ill den glwöhnlichlü Amlsstunden ting<i'ehtn weiden.

K. t. Bt i i lcsalnt Gro^aschizh, als Gcrichl, ain
9. Jänner , 8 « l .

Z. l ö l s ^ /3) Nr , 544
E d i t t.

Von dem k. k Btzirtl,'amte Großlaschizh, als
Gericht, wiro hieniit bekannt gemacht:

Es sei üb.'r das Ansuchen des S l l f a n SkuU
von Ponique, gegcn Anton Germ uoil Sagoriza
Nr. l 7 , wegen aus vcm Vergleiche ddo. 9 Apri l
l 858 , Z. t5( i l , schuldigen l32 st, ö. W , <:. «. c ,
in die exetllilvc öffcnllichc Versteigerung der, dem
^etzteru gehörigen, im Grlint>bliche von Zobelsberg
«uliRek!. N r «05 vottoininnenden, zu Sagoriza
gelcgenen Realität sammt An - und Zuglhör, im g l .
sichtlich lrhobentn Schätzungsweithe von 596 st,
5l kr. ö. W,, gewilliget und zur Vornahmt dcr-
s.lben die Ftillielungslagsatzungen auf den 24
J u n i , auf de» 24. Ju l i und auf den 23. August,
jedesmal VormiltagZ um 9 Uhr vor dilslm Gllichte
mit dem Anhänge bestimmt wor0 ,ü , daß die jellzu
bictrodl' Realität nur bci de, letzten Feilbietung
<,uch unter dem ^chäyung5wcrtl)e an den Meist,
bietenden hiutana/g.beu weide.

Das Schälnil,göprotoroll, der Grundbuchsex
trat't uno lie ^izttatiom'betingniffe können bn die
srln Gerichte in den gewöhnlichen Amlüstuuden ein
grslhen werDcn.

K. t. Bezirtsamt Gloßlaschizh, als Gelichl,
an« 28. Jänner l><6!.

^), lO !9 . (3) N l . 756.
E d i k t .

Von dem t, k. Beziiksamt, Großlaschizh, als
Gericht, wi ld hiemil bekannt gemacht:

Es sc« über Das Ansuchen des Anlon iUrodnir
ooil Kompalc, gegen Joslf Babizh, vu!^l> Josrfou
oon BruhanavaS Nr. 3, wegen aus dem Vergleiche
vom 2 5. M lN iss.'t, Z. 2927, schllidlacn 62 fi. 2 2. fl.
ö. W. «. ». «., in dic ttetutivc öffentliche Vclstei.
^erung der. dem Lctztcren gehörigen, in, Grundouchc
von Gerdin «nu Urb Nr. l und Nettf. Nr. ! vor.
lonlmendeu, zu ̂ iluhanaoas gelegene» halben Kau l .
lechlöhube sammt An > und ^iugehör, im gerichllich
eihobencn Schätzunssswlllhe von 1303 st, 20 kr. ö.
W. , gi'williget und zur Vornähme derselben die
Flilbielungstagsatzungen auf den 26. I u i u , auf den 26.
Ju l i uno auf dm 28 August l. I , , jedesmal V o l .
mittags um 9 Uhr vor diesem Gerichte mit dem
Anhange bestimmt woiden, daß die feilzubiltende
Realität »nr bci der letzten Heilliielung auch unter
dem SchätzuugZwelthc an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

BaS Schätzungsprolokoll, der Grundbuchsextrakt
uild die ^izilalionsbediugnisse können bei diesem Ge>
richte i „ den gewöhnliche!» AmtSstunden einglsehen
werden.

^r. k, Bezirksamt Großlafchitsch, alS Gericht, am
18. Fcbru.,r l 8 6 l .

^. l 0 2 l . (3) Nr. ! I 3 l .
E d i t t.

Vom k. k. Bezilksamte I d r i a , als Gericht,
wird betaun! gemacht, es habi Johann Meowed
von Slcrmetz um Einberufung und fohinige Totes»
citlä.l lng dls seit 30 I a h l t l l abwesenden Michael
.','^ipnik l)un Saolog gebclen. Dieß wi ld >hm hl«,
mil l'ltannt geglbe», zugleich dciftlbe, oder s<inr Er^
bcn odcr sein sessional Nliltelst gegenwältigen Eoittes
dergestalt einbelufen, daß sie binnen Einem Jahre
vol dieseln Otiichlc eisebeinen und sich legitimireu
sollen, als wi5l!gcns Michael Rupuir für lodl er»
rläl t Uüd sein im hiesigen Dcposilcnamti erliegendes
Verniögtn scille,» Hlrrorl5 bttanntrn und sich le^lli
inlienden Ecocn eiilgeantworlet welden wülde.

K. t. iüczllksainl I d l i a , als Gcilchc, am 20
M a i l 8 6 l .

Z^ s02ä7" (3 ) ' ^ " " ^ t l . ,136
E d i t t.

Vor dem k. l Bezlttsgcrichte Nassniuß haben
alle dicienigen, welche an dle Vell«is<!"!cl)asl des
den >8. M ä l j l 8 6 > velstoll'eneu GrunebisitzeisIohnu
Plcsl-ooizh oon Maninsd0!s als Gläiil'iger e>,,c F^l-
oetung zu stellen hab.n. zur Anmeldung unc D>"«
lyuul'g derselben dcn 6. Ju l i d. I , Volunttags 9
Uhr zu ' l s^ t inen, oder bis dahin ihr ilnmel^uugo-
geflich schriftlich z>l Übe>re>ch.n, widiigens t',e,en
Gläubigeli, an die Vellüssenschail, wenn sie durch d>r

Bezahlung dei angemeldeten Forderuugeu erschöpft
würde, kein weiter,r Anspruch zustande, als in sofern
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Naffenfuß den l l . Apl i l l 8 6 l .

3. , 027. (3) M . 'l'893.
E d i t t.

Von dem k. t. Bezilksamle Feistritz, .ils Ge-
richt, wi ld hiemil bekannt gemacht:

Es lei über Ansuchen tes Hei ln Anton Schüiber.
schizl) vou Zeistsitz . g^en Michael Batist., vcn Kle i»,
butovil). i>clo. 210 st. <:. ». «., die »„it de,n dießge,
lichlll'ch,» B,scheide vom <3, Jun i l<><60, Z. 2982,
auf den l0 . Oktober l^60 anqeoldn^l g<wcse<,e^
sohin sistirte d l i l t , erekulivc Fli lbietung der gegtxr''.
schen Realität reaffnmando auf den 3«. Ju l i l I ,
f lüh 9 Uhr hil lamts mit dem vorigen Anhangt
nenlllich angeoldnct.

ss, t. Bezirksamt Fustlitz, a l i Gci icht , ani
4. Apri l l 8 6 l .

3- l«)28. ( I ) Hs. j y I 2

E d i k t .
Von dcm k. k. B.zi l lsamte Feistritz, als Ge.

licht, wird biemil kund gemacht:
Es sei übe, Ansuchen des Herrn Johann Thom.

schî h l'^n Feistritz. gegen Johann Beuzhizh Bisem
von Ui'tersrmon H . . Nr. 38. pcl<», schuldige» 7 l st.
72 sr. <:. «. <:., vie mit Bescheid vom l8 August
!8 t i0 . Z. 4226. auf den 8. April I. I . bestimmte
3. erckulive Fcilbietung der g^ner'schen Realität auf
den 7. August l I . , il,il Biidehalt d,s O i l l s und
d',r Stunde und mit dem vorigen Anhang,, übeltragen.

K, t, Bezilks.,mt Feistsitz, als Gericht. am 5.
Ap»il l 8 6 l .

^ l029. (3) Nr . «948.
E d i k t ,

Vom k. t, Bezirksamlc F,istritz, als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sei übel Ansuchen des Herrn Johann Tonn
scbizh von Feistntz, gegen Josef Rollich von Posteinc
H. . Nr, 8 . die mit diestgelichrlichem Bescheid oom
!8, August »860, Z. 4227, auf den , 0 . Apri l I. I .
angeordnete exekutive 3. Ftilbietung der gegnel'fchen
!>isalilät auf deu »4. August I. I , mit Beibehalt
d.s O r l tS , der Stunde und mit dem vorigen An<
hange, üverlragen worcen.

K k. Bezirrs^mt Feistritz, als Gericht, am 6.
April l 8 6 l .

?. X130. (3) Nr . 2060.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirtsamte Feistritz, als Gericht,
wird betalmt gemacbt.

Es sei in der Elelutionssache des Herrn Johann
T!)omschi,zh von Feistritz, gegen Josef Potozhnik
(Pirz) voil Telpzbaii l , i»<>l«. scbuldigcn 132 st. 2 kr.
<>. «. c , die Mit dein dießgtlichtlichtn ^^escbeide
vom 18.August I860, Z, 4228, auf den l5 . Apr i l
l. I , angeordnete diitte erekulive Feilbietuug der
gegi'.er'schcn Realität auf den »4. August I. I . , mit
dem vorigen Anhange übertrage» weiden.

K. k. Bczi l tsamt Feistntz, alö Gericht, am
l5. Apri l l 8 6 l .

Z. >03l . (3) Nr. 2 «47.
E d i k t .

Vo» dem k. f. Bezirksamtc Feistritz. als Gciicht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Josefa Hodnik
von Feistlitz. gegen Johann Roite vo» Verbitza.
wegen schuldigen l33 fl. 5'/« tr, E M . c. «. <?., i»
die erekutioe össentlicl'e Versteigerung cer, dem letzter«
gehörigen, im Grundbliche der Herrschaft Iablanitz
«ul) Ulb. Nr. l?3 vorkommenden Halbhube, im
gerichtlich erhobenen Schatzungswetlhc von 1576 f l .
E M . gcwi l l ig l t , und zur Vornahme dlrs.lben l ie
Ftilbielungstagsatzunge» auf den 3>. J u l i , anf den
3>. August und auf den 2. Oktober l. I . , jedesmal
Vonnittagö u,n 9 Uhr in dieser Amlskanllei n,it dem
Anhange bestiinmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietliug auch unter
dem Schätzungswellhc an den Meistbietenden hint,
angeged.n werde

Das Schätzungspsotokoll, der Gl!indvlichK>x.
trakt und die üizilalionsbtdingnifse könî en bci dxsem
Gerichte i,, den gewo!)l>l!chen Amlsstxuden einge.
<ehen werden

K, t. Beziltclamt Feistlitz, als (Jelickl, <>m l8

Apli l t 8 6 l .

Z ,032 (3) ' N> 2 2 4
E d i k t

Von dem t t. B.z i r tsamt l Feistl i l). als c>̂ -
licht, wird bekannt gem c l ' l :

Es sei in dc« Er^ul icnslack. dec, Anton Lch ' l i ,
l,'oi> D > l " Ns 5 0 , B>z!sk Ad»lsib"g. geaeü Aot^n
^«hl'olers^!^) l'»i! SagU7,c Nr 5»> weg>n sch"loi e»
44 fl. 48 k l , d't mit d.,n di»ßgt'icl>tlich<m B.'scbeire
vom 19 Oltol'er i860. F. 5486. auf c,ei< 2.». Ap ' i !
>86» bnm i !^>t^ , „ angel' lt lnt .ewtst!,» irtc,>iive
3 Realfl-llbioonq auf den 2 l , August l. I . mit
0>m ooiige» Anbange übtstragen

K, k. Bezirksamt Feistrih, als Gericht, am 2?.
Apl i l »86».
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Z. 10t t l . (3) Nr. 260N.
E d i l t.

Vom k. k. Vezittsailile S t c m . a!ö Gericht, wild
hillllit dekmuil gemacht!

Es sei über Axsmhei! dcs Hern» Si^Mllnb Skaria
uon Stci». sisssc,, Iohalni Kern vc>» Kaplaval). we^e»
schllldiqeil 1N5 si. Z. W, l̂ . >i. o.. in die crclliliue
öffeüllichc Ver>)ligerlin^ der. dein Lrhtcr» a/limi^cn,
im Gllllldl'llch z<l)!nn>c!ida S t . Pctcr ."-»»!) Ull.». Nr, N 2 .
nlt. 1tt4 »in« uc>rfc>li!!»c»dc l'clinllSte Oanzhlil)»', illi
Schäp»»^swtlthc pr. l iOll i si. 44 lr, ö. W.< mid die
>ul» Nll i Nr, 120 al t . 1W l ln l volk^mmtlide mil's»
hausle, auf 9<;9 si. 8 l kr. ö, W, bewcrlhete Haldlilche
^ewilti^ct und zlir Voriialime derscllitll die Fc,Il)il<
tll»q<!tagsahll»s>,e!> alls dlii l(>. Jul i . alif den I t i . August
»lid alls rrn ltt. Ecpltmlicr, jldcSmal Volmitta^s
>l>n !> Nln in dcr GlrichlOl'cinzlci mit dem Aill'ali^e
l'tstimmt wandln, eaö die s'cüzlil'ttteüde Realität nnv
dci der Ilhtc» Feill.>ietl>ll^ a,>ch nnter dem Schäl-
zmigowenl,".' a» dcil Meisldietnldeli hi»!a!lgl^ll ' t l l
werdc.

Das Sch(1ml»gi<prl'!^l'l.'ll. der Grlmdlmchsem^kl
»lid die ^izitlUil'üsl'sdin^üisse lminen bei ri>sem Ge»
richte ill den gciröl'nlichsliAmt'üstlüide» ei»s>l>scl'en wlrdsl>.

K. k. V<';iikö.>ml Slci l l , al^i Oe,icht. am 2i>.
M a i l 8 U l .

Z. 1056. (3) > . ^ « . Nr. 102Ü.
E v i l t . ^ > i ? >

Von dcin l. l. Vezirf^amtt Mö l l l ing . alö Gc»
licht, lrird hicmit l>,k,nn!l qcmacht:

Es sci l'lli.r daö Ailsnchcn dĉ ü Hcrin Ferdinand
H'lrkm »«.'!! Mö i l l ing . qcgrn Thlvcsi^ Dlikloli,^ vmi
Möll l inq wl^cn n»>s dein Urll ' l i lc vc'M 7. März <^li<1,
Nr. l ) ^2 . schnloi^ln 7« si. (5, M . c. ,x. <>., m die
elll l lt i^c osfslillichs Verüci^rrmi^ der, dcni i.lt)!crll
gcln'riiicn, l!nO:ll»dl>ilchc Vl,ig!ci jtomlnend^ ^ io i l l in^
><!,!> E»t. Nr. 7 l 2 . im qcrichllich cthud^lltn Schäl--
llin^^ll'trthc uon 1.̂ 0 si. (5. M.< üc>ulUigct nild zliv
Vornahme derselben dic Fcill»ietllllgslagsl,l)li»gc» cnis
den 28. I l l i l i . auf den 2!). Jul i lind alif den All.!
Allssnsi l 8 U l . jedesmal Vormittags lim 9 Uhr in 5cr
Gericht^kailzlei niit dein Anhangr I'csli>nml worden.!
dal) dic sellzill'irtcndc s>i'c^!!lät nnr bcl dcr lclzlcn F<!l>
dictlln^ nnch miter den» Schäßllngsmcrlhc au dcll
Mcislbietcndtu wnlau^egeben werde.

Daö Schäftüüss^pl'ollikoll, dcr Grnndbuchscllrakl
nud dic i!!zitati!.nii!l,'ldlu^uissc können dri diesem Gc^ z
richte i» den gcwöhnlicheil AmtösNüloc» cina,lschen ^
lvevden.

K. l. Aczirkö^ml Mö l t l i n^ . als Gericht, am l>.
Am>l l U l ' l .

>>,. 10",c». (3) Nr. U173.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vszilksamte Mott l ing, als Gericht,
wird hiemit bekannt griuachl:

kö sei über das Allsnchcn des Herrn Geor« Ioukc
von Zhcrnwschinzh. ^cgcu Fran^ Schlisterschi^h voo
(Vaber. wc^eu aus dcm Vergleiche uom 29. Februar
I 8 6 0 . Z. 7UU. schuldig» 2 l 0 si. (5- M . c-. «. ĉ ..
in die erekulwe öffcnllichc Vcrsteigcrliug der, dcm
Gehlem gehörigen, im Grundduchc Herrschaft Gollschcc
l̂ ul) ^0p. Nr. l ü i l , Out. Nr. 1 1 . im gerichtlich er>
hobentll Schäyungswerthe von 800 si. (5. M . , ge^
»villigct und zur Vornahme derselben die Feilbielnnga'
lagsapnngen anf dcu 1. J u l i , auf den 2. Ängnst
lind allf den 2. September 18Ll . jedesmal Vormittags
um 9 Uhr mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilznbietendc Nealilät nnr bci drr letzten Hcilbietung
auch unter dem Schäpungswerlhe an ren Meislbictcu»
den hintangegebl'u werde.

Das Schäpnng^urotololl. der Grundbuchöertrakt
nnb die Lizitaliousbeoingnissc können bci diesem Ge-
richte iil den gewöhnlichen Amtöstunbeil eingesehen
werden.

K. k. Vezirköamt Mot t l ing, als Gericht, am 1 l .
April 18t t l .

Verichtiftunst.
I „ dem Amtöl'latt, !)ü'. >3i u»d >I6 ist d^s Edikt

in dci' Exekution de-z G^org Io»ke a/gen Fraliz
Schulierschijl), Nr . Exib. »07^, :ul Z. l059,
( l ) , (2) rmgeschalret; ,„ delusclden soll es bei dei
ersieil Fellbictlnigsla^saßlllig nicht: auf den l .
J u n i , solide,,, : auf dc„ >. J u l i heißen,

Z . l 0 7 1 . (3) Nr. 13 l9 .
E d i k t .

Von 5em k. k. Vczirköamtc ^'andslratt. alö Ge<
richt, wirb im Nachhange znm dießämtlichcn Edikte
uom 12. Äoril 1 « « l , Z, 848. hiemit bekannt gc.
macht, dap in der Erckulionssachc der Anna Franko,
dnrch ihren Machthaber Anton Mclher uon Mokrip.
gegen Peter Vcischkouzl? oou Mcrslauaö. zur ersten
Fe'ilbietung der. dem ^thteru gehörigen Realität kein
Kanstnstiger erschienen isi. dahcr es bei der zweiten,
auf den ü. I n l i l. I . angeordneten Feildletung. die
hleramts abgehalten wird, verbleibt.

K. k. Bezirksamt iiandstrast, als Gericht, am
7. Juni 18Ul.

Z. 1084. (ll) Nr. 1UU7..

E d i k t .

Von dem l. l . Vezirköamie Hreffcn. al^ Gcrichi.
ivild bekamil glmacht. das; die mil dirl)a,crichlllchcm
Eoikte uom 10. Iäniler d. I . Z, (lli, in der Erelliliolls«
sachc t'e^ Iohainl Ä^ii<jak von Nasseufuß. dlirch Herrn
Dr. Rosina. wider Jakob Anc>olschel au<j Htcrschdoif.
'regen aus dem gerichll>chcu Vergleiche oon, 7, Iäiüicr
l 8 6 0 . ^ , 2 0 . noch schuldige» 1UK si. 90 k>. ö. W. !
c. ». <'., zl>r Veräußerung dcr. dcm Schiern gehörige»,!
!m Grunrbnche der Herrschaft ^andöprcis «u!) Rcktf.
Nr. 7 l/2 uorlomilicnden Halbhubc zn Ktlschdors ^ul,
^o»sk. Nr. 19. im gclichllichen Schäpnngöwerthc pr.
977 ft. 00 lr. ö. W. geschätzte» Zabinisse. auf den
22. Mai cnlgeordnclen zircilen ^eilbieluligölagsayllllg.
über EilwcrÜäüdnist beider Theile a!̂ < schon abgehalten
ailgcslhe». und deßhalb jcßt zu dcr auf den 22. I u» i
d. I . 10 Uhr VormiNagi! in dcr hiesigen Gerickt,!!'
lauzlci beNinimleu drillen ^cilbietnug geschritlln wird.

.K. l . Vezirl^aint Tressen, als Gericht, am 19
Mai l8 l>l .

Z. 1i)Ü7. (2^ Nr. 909.
E d i k t .

Von den» k. k. 'vczirksamtc Möü l ing . alö Gi»
licht, wiro bllallnt gr,nacht:

Os habe Marko Iurajefzhizh von Skcill. wider
Malko und Mathe )urajef;hizh, danil gegen dic Mathe
Hnrajsszhizh'schc Vcrlaßin.issa. nvgen Verjährt' und Er«
lli'chen «Erllälnng einiger, zn deren Gnnsten auf seiner
Nealität haftenden Sayfordernngcn. die ullage ange«
brachl. worüber die Tagsaßllng alif den 2!!. Juni !. I . ,
früb 9 Ulir hleramls aiigeorduct. nnd zlir Vevlrelunss
ocl Geklagten deicn Aufeiilballsort dcm Gerichlr unbc«
kannl ist. Mko Tomz von Sl r i l ^ alö Kurator bcslellt
wurde.

Icdein der vorgenannten Geklagten wild crinnert.
daß er entweder bei der Tagsayliug selbst oder durch
»inen von ihm bestellten Machthaber z» erschauen habe.
widrigenö die wider ihn eiugeleitcte Verhandlung Nlit
dcm auf seine Gefahr und Kosten fnr ihn bestellten Kn»
ralor gepsiogen u»d darüber entschieden werde» würde.

K. l. Bezirksamt Mot t l ing, als Gnicht , am 15.
Mär ; 1801.

Z. 1l<»8. (2) Nr. !<)5)l8.
K. k. priv. Tiidbahn Gesellschaft.

zwischen
Wien und Tliejl. !

Vl)M 20. J u n i l8l)l anssl.'fangcn werden auf der Südbahn zwischen Wi<'n und
Trieft die in den verkäuflichen Fahrplänen im Taschenforma.t bereits r^th gedruckten
C'ilzüqe Nr. 1 und 2, deren Fahr Ordnung hier angeführt ist, jeder ^ Mal in der
W ĉhe verkehren, u.z. anl Diustast, Donnerstag und Samstag.

Zu diesen Zügen werden Fahrkarten, jedoch nur Erster Klaffe, ausgegeben. Die
Fahrpreise sind die nämlichen wie bei den gewöhnlichen Postzügen.

M u g Nr. 2 von Wien mich Trieft. EilMg Rr. l von Tricst nach Wien.

Früh Früh
Wien . . . Abfahrt l', :N) Tricst i> >10
' Baden . . . „ . 7 7 Nabresina 7 20
Neustadt . . . „ . 7 ! Htt ^ Adelüberg <> 19
Gloqgnih . . . „ . 8 ! 2l ! Mittags
Pciyerbach . . „ . ^ i '"> ! Laiback Ankunft ^ 2
(̂ enlmcrlna. . . „ . !) ! .U> M a h n 11 ^
Mürzzuschlaq . „ . 10 3 Cilli 1 l '̂ 9
Bnlck a. M^ . . „ . l l .̂ ' l Pöltschach 2 , 1'l

Mittagö Marburg lj > 4
^ Ankunft 12 ! 17 5 Spielfeld :l :n^ r a z . . .^^.^^ ^ .^ (zz^ . ^ .̂ .
Spielfeld . . . „ . 1 :l6 Brück a. M I> ! 59
Marburg . . . „ . 2 , 8 , Abends
P ö l t s c h a c h . - „ - 2 Ü 7 M ü r z z u s c h l a g . . . . 7 i 3
C i l l i . . . . . . ^ 47 Semmering . . . . 7 38
Laibach . . . „ . "> 67 Payerdach 8 > 28

Abends Gloggnih 8 4!i
Adelöberg . . . „ . 7 45 Neustadt 9 2li
Nabresina . . „ . i> 37 ' B a d e n 9 l i7

Nachts
Trieft . . Ankunft 10 z 12 Wien . . . Ankunft 10 ! 33

Fahrzeit > 15 , 42 Fahrzeit j 15 >i3
*) A n m e r k u n g . Von Wien nach Vadcn und von Vadcn û ich Wien findet bei diesen Zügen elxc

Passagier«Aufncchmc nicht Statt.

Anschlüjst an >ic Züge dcr italienischen Zahnen.
Fahrdauer . Fahvdauer

von von

Stund.!Mimlt. Stund. Minut. Stund. Minut. Stnud.lMimtt.

^ .'< Nachnntt. ^
«t>. . ^ s s s ^ ? ^ ^Mailand Abfahrt 1 ̂  !)
Wlen Abfahrt 6 30 Abends

Ankunft ? ? 3 ' ; 15 3 Peschiera » 6 Ui ö 10
Nabresina W ^ 3 3 1. ^ ^ - ^ ' ? ^ ' '

Venedig AM«f. 4 .0 22 - ^ ^ ^ ^ .^ ^ ^

Verona P.V. ^ ^ ^ ' " " i Früh

Peschiera Abfah« 1<» 3Ü 28 5 ^abresina ^ H ^ ^ ^ ' "

Mailand Ankunft " " « ' 32 lü ^ ̂ ^ ^ ^ Nachts ^^ ^

Wien am !4. Juni 1861.

vic; t3o8(Hl8(üiult.


